
Dieser Reichtum macht 
uns arm
Die Summe der globalen Vermögenswerte beläuc sihz in-wif
shzen auR einen kevordwert 1on 540B .illionen DollarL Die 
WeistungsRäzigveit der Geltwirtshzac zat im Vergleihz 1iel 
weniger -ugenommenL Gas also vauRen wir mit all dem ?eldp 
Von Werner Vontobel (Text) und Philotheus Nisch (Bild), 10.04.2023

Die Vorratsvammern unserer VorRazren waren sjätestens nahz üeder DMrre 
leerL Jezr als einen Eazres1orrat einiger weniger Webensmittel vonnte man 
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oznezin nihzt lagernL ,rst die ,rAndung des ?eldes zat 1öllig neue Dimenf
sionen der Vorratszaltung erö2netL Statt Garen vann man nun Gertjajief
re zortenH sjrihz KnsjrMhze gegen DritteL ?ut betuhzte kentner vönnen 
sihz so lohver RMr die nähzsten yB Eazre absihzernL Gas in dieser Pinsihzt 
weltweit möglihz istH zat Jh:inse« in einer »ressemitteilung neulihz wie 
Rolgt -usammengeRasst3 7Die Gelt war nohz nie so wozlzabendLF Die 7glof
bale VermögenssummeF zabe sihz seit dem Eazr yBBB mezr als 1erdreiRahzt 
und belauRe sihz nun auR 540B .illionen DollarH das 5(HIf)ahze des globalen 
.ruttoinlandjroduvts U.C»x 1on 55y .illionenL

Dieses vrasse Jiss1erzältnis 1on ?utzaben und realem ?egenwert U.C»x erf
vlärt auhzH warum jeriodishze )inan-vrisen un1ermeidlihz sind3 Die allerf
meisten ?utzaben sind nur so lange wertzaltigH wie nihzt -u 1iele ?läubiger 
gleihz-eitig izre )orderungen anmeldenL Die ?eldgeber mMssen also nihzt 
nur izre Shzuldner shzarR beobahztenH sondern ebenso alle anderen ?läuf
bigerL Das vleinste Kn-eihzen eines Vertrauens1erlusts ist ein guter ?rundH 
nohz genauer zin-ushzauenL –nd wenn ein Shzuldner erst einmal die 1olf
le KuRmervsamveit der )inan-märvte auR sihz ge-ogen zatH dann gilt esH 
shznell -u zandelnL ?enau das ist der !S -um Verzängnis gewordenL

Kn dieser Stelle mMssen wir ein ?ezeimnis lMcen3 ?eld ist nihztH was wir 
glaubenL –nsere täglihze ,rRazrung lezrt unsH dass ?eld und materieller 
keihztum ein und dasselbe seienL Jit einer Punderternote vönnen wir in 
der Jigros den ,invauRswagen rand1oll RMllenL Jilliardäre zaben EahztenH 
und sie Tiegen in »ri1atüetsL Die )ederers vönnen sihz in bester Wage einen 
gan-en ?ebäudevomjleZ bauen lassenL –nd wenn der Finuecnrcg mit seif
ner ra6nierten Strategie die erste Jillion 1erdient zatH vauc er sihz einen 
oder -wei WamborgzinisH damit wir izm das auhz glaubenL So weitH so gutL 

Dohz wenn nun Ö Khztung ?edanveneZjerimentO Ö alle -u Da«fNradern 
wMrden und an den .örsen die :urse so zohztriebenH dass alle -u Jillionäf
ren wMrdenH dann vönnte sihz niemand mezr einen Wamborgzini leistenL ,s 
gäbe veine mezr3 ,s wären üa alle am Nraden und da wäre niemand mezrH 
der den Wamborgzini auhz bauen vönnteL Die Jillionen zätten izre :auRf
vrac 1erlorenL

Volvswirtshzaclihz gesezen ist ?eld eben veine GareH sondern bloss ein 
Garengutshzein Ö ein Knsjruhz darauRH dass andere etwas RMr uns tunL Der 
Gert des ?eldes zängt somit da1on abH ob es genMgend andere gibtH die den 
Gertansjruhz mit realen ?Mtern unterlegenL .e-ogen auR unsere 540B .ilf
lionen Dollar zeisst dasH die 1ielleihzt 5B »ro-ent der Geltbe1ölverungH die 
diese ?utzaben -usammen besit-enH vönnten 5(HI Eazre lang die be-azlte 
Krbeit und GertshzöjRung aller .Mrger dieser Gelt RMr sihz revlamierenL Sie 
vönnten also wäzrend 5( Eazren alle Jigrosfkegale und alle Wamborgzinis 
abräumenH in den Sjitälern wMrden nur nohz sie gejTegt und in den Shzuf
len wMrden nur nohz izre :inder unterrihztetL ,rst dann wäre die Shzuld 
der anderen getilgtL ,rst dann wären die Kberbillionen real gewordenL

Das gezt natMrlihz nihztL Das wäre auhz damals nihzt gegangenH als der lo-b
awo tcwohm nur das DreiRahze der üäzrlihzen globalen GertshzöjRung betraf
gen zatteL Die ?eld1ermögen vönnen nur deszalb Eazr RMr Eazr shzneller 
wahzsen als die reale GertshzöjRungH weil die keihzen immer nur einen 
.ruhzteil izrer ?utzaben einRordern Udort eine VillaH zier einen »orshzex 
und stattdessen lieber immer nohz mezr Anan-iellen keihztum anzäuRenL

Dennohz shzreibt Jh:inse«3 7Die Gelt war nohz nie so wozlzabendF Ö so 
als zätten wir GeltenbMrger tatsähzlihz reale keser1en angelegtH statt uns 
bloss gegenseitig -u 1ershzulden und gegeneinander 9azlungsansjrMhze 
an-uzäuRenH deren wirvlihze ,inlösung immer unwazrshzeinlihzer wirdL 
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Genn nur das .uhz1ermögenH nihzt aber die reale »roduvtionsvaja-ität 
-unimmtH bedeutet das üa3 Der Knsjruhz auR keihztum wähzstH nihzt der 
wirvlihze keihztumL Die Shzuldtitel nezmen -uH die irgendüemand dehven 
sollteL Kber das »oten-ialH sie auhz wirvlihz ab-ugeltenH nimmt nihzt -uL

Teures Schmieröl für die Wirtschab
Der ?rund RMr die rosige Sihzt 1on Jh:inse« liegt wozl darinH dass dief
se )inan-gutzaben die Girtshzac auR Nrab zalten und 1iel .C» generief
renL Die 540B .illionen Gertjajiere in Dollar liegen nihzt einRahz bis 
-um VerRallstag zerumH sie werden lauRend gezandeltH in )onds 1erjahvtH 
-u Verwaltungsmandaten gebMndeltH auR izren :urs1erlauR wird gewettetL 
Jitte yByy umRassten )inan-transavtionen dieser Krt Gertjajiere im –mf
Rang 1on 8(y .illionen DollarL

Die entsjrehzenden Kvti1itäten erzözen das .C»L ,in avti1 1erwalteter 
KvtienRonds etwa generiert üäzrlihze )ondsgebMzren 1on 5H4 bis y »rof
-ent des Knlage1ermögensL Da-u vommen nohz BH5 bis BH( »ro-ent Dejotf
RMzrungsgebMzrL Das läjjert sihz -usammenL Cn der Shzwei- etwa belauRen 
sihz die KuRwendungen des )inan-sevtors auR 54H4 »ro-ent des .C»L 

Vertreter der )inan-industrie sjrehzen in diesem 9usammenzang gerne 
1on 7einem zozen .eitrag an das .ruttoso-ialjroduvtFH so als zabe man 
etwas in einen gemeinsamen NojR eingebrahztL Das ist irreRMzrendL Gas 
qvonomen als 7GertshzöjRungF messen vönnenH ist immer nur die Gertf
a-shzöjRung Ö also dasH was die Weistungserbringer vassieren be-iezungsf
weise was die ,mjRänger daRMr be-azlen mMssenL So gesezen sind die 54H4f
 »ro-ent ein sezr zozer »reisL Selbst wenn darin einige sezr nMt-lihze Weif
stungen wie etwa die Kbwihvlung des 9azlungs1ervezrs entzalten sindL

Kuhz in der qvonomie wird die ?eshzihzte 1on den Siegern geshzriebenf
 Ö 1on Jh:inse« -um .eisjielL Kus izrer Sihzt ist der rasante Knstieg der 
?utzaben eine gute SahzeL Kus der Üjtiv der Verlierer drängen sihz aber 
durhzaus ein jaar )ragen auR3 Gie vommt esH dass die Gelt immer mezr 
)inan-gutzaben Uund fshzuldenx anzäucp Cst es RMr die kealwirtshzac nihzt 
eine .elastungH wenn sie immer grössere Anan-ielle 7VorräteF mitshzlejf
jen mussp Das ?eld galt einst als 7ShzmiermittelF der GirtshzacL Eet-t 
vostet dieses Shzmieröl uns Ö be-iezungsweise die Verlierer Ö ein Sehzf
stel be-iezungsweise die erwäznten 54H4 »ro-ent des 1olvswirtshzaclihzen 
?esamteinvommensL

Der stetig steigende Anan-ielle 7GozlstandF der Gelt bringt aber nihzt nur 
teure )olgelasten mit sihzH er zat auhz eine sezr unso-iale –rsahze3 die -uf
nezmend ungleihze Verteilung der ,invommenL Dies wiederum resultiert 
in erster Winie darausH dass der globale Standortwettbewerb den im Wezrf
buhz 1orgesezenen zarten »reiswettbewerb 1erdrängtL Dieser sorgte einst 
daRMrH dass die –nternezmen izre ?ewinnreser1en bei der üeweils nähzsten 
:onüunvturTaute wieder abbauen be-iezungsweise an die :onsumenten 
und Krbeitnezmerinnen abgeben musstenL

Der »reiswettbewerb sorgte längerRristig daRMrH dass die Jargen nihzt -u 
zohz werden vonntenL Genn die :onsumlust abnazmH 1ershzärce sihz der 
»reisvamjR -wishzen den –nternezmenH und die ?ewinne wurden auRgef
-ezrtL Die 7VorratsvammernF wurden immer wieder geleertL Die Summe 
der Shzulden und ?utzaben entwihvelte sihz mezr oder weniger jarallel 
-um steigenden .C»L

–nter dem kegime des Standortwettbewerbs gelten üedohz andere Sjielf
regelnL Eet-t mMssen die –nternezmen nihzt mezr um die ?unst der 
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:onsumentinnen und Jitarbeiter vämjRenH sondern umgevezrtL Diese 
be-iezungsweise deren Standorte mMssen mit tieRen Wöznen und Steuern 
um die ?unst der Jultis und der :ajitalmärvte buzlenL Das erlaubt es 
den JultisH die Wözne so tieR -u zaltenH dass entlang der globalen Gerta-G
shzöjRungsvetten immer mezr Krbeitnezmerinnen izre lauRenden Kusgaf
ben nihzt mezr aus den Jarvteinvommen dehven vönnenL Deszalb muss 
iznen der Staat mit So-ialausgaben -u PilRe eilenL

oln-alisierugw hat das oleichwezicht Aerstört
,ine Jarvtwirtshzac so -u organisierenH dass sie nihzt nur e6-ient jrof
du-iertH sondern auhz allen nMt-tH ist eine vulturelle und staatsmännishze 
JeisterleistungH die immer seltener gelingtL Das 1ielleihzt grösste Ö und 
meistuntershzät-te Ö »roblem bestezt darinH den :onsum auR ein ’i1eau -u 
bringenH das der steigenden »roduvti1ität entsjrihztL ,ine Pohzleistungsf
wirtshzac brauhzt 1erwöznte :onsumentinnen und KrbeitnezmerH die -uf
dem auhz mähztig genug sindH um die entsjrehzenden WoznRorderungen 
durhz-uset-enL Das bedeutetH dass sie die –nternezmen da-u bringen mMsf
senH izre GertshzöjRung so auR die Krbeitnezmer und Kvtionärinnen -u 
1erteilenH dass diese die zergestellten »roduvte auhz vauRen vönnenL

Cm Wezrbuhzmodell der qvonomen wird dieses ?leihzgewihzt durhz die 
Jarvtvräce 1on allein zergestelltL Cn der kealität brauhzt es da-u die Pilf
Re des Staates und starver ?ewervshzacenL .is in die 5Ä BerfEazre zat es 
nohz relati1 gut RunvtioniertL Die Wözne stiegen etwa drei Eazr-eznte lang 
auR breiter )ront mit der »roduvti1itätH und die Krbeits-eiten wurden vonf
tinuierlihz gesenvtL Die ?lobalisierung zat dieses ?leihzgewihzt üedohz 
-erstörtL Die Jultis vönnen dort jrodu-ierenH wo sihz die Krbeitnezmer 
mit wenig -uRriedengeben UmMssenxH und izre »roduvte dort -u Jonojolf
jreisen 1ervauRenH wo die :au rac zohz istL ’otRalls drozen sie mit der 
Kuslagerung der »roduvtionL

–nter dem Strihz bedeutet diesH dass die Jultis im Verzältnis -um –mf
sat- weniger Wözne und Steuern be-azlen mMssen und gleihz-eitig entf
sjrehzend zözere ?ewinne er-ielenL Das zeisst aber auhzH sie 1erteilen izre 
GertshzöjRung nihzt mezr soH dass die Wözne genMgend ’ahzRrage shzaRf
RenL –m ’ahzRrageausRall und Krbeitslosigveit -u 1erzindernH muss sihz 
der Staat lauRend bei den –nternezmen und deren gut be-azlten :adern 
1ershzuldenL 

Gas die Jultis unter normalen URrMzerenx –mständen an Wöznen und Steuf
ern be-azlt zabenH jumjen sie in der globalisierten Girtshzac in )orm 1on 
:rediten in den ?eldvreislauR -urMhvL Dabei bleiben lauRend ?utzaben und 
Shzulden stezenL

Gas sihz da so -usammenläjjertH illustriert ein .lihv auR die Volvswirtf
shzaclihze ?esamtrehznung der ,–L ’ahz der zaben sihz bei ,–f–nterf
nezmen allein in den let-ten -ezn Eazren yy4B Jilliarden ,uro ?utzaben 
angezäucL Da1on sind die Di1idenden bereits abge-ogenL Diese und die zof
zen Nojsaläre sind an die »ri1atzauszalte geTossen Uzaujtsähzlihz an das 
reihzere DrittelxH die derweil izre ?utzaben um etwa (BBB Jilliarden ,uro 
auRstohven vonntenL KuR der Seite der Verlierer be-iezungsweise Shzuldner 
stezen die Staatszauszalte der ,–fStaaten mit (y0B Jilliarden sowie die 
Staaten ausserzalb der ,–L 

Kuhz die Shzwei- jrodu-iert lauRend neue ?utzaben und ShzuldenL Der 
hzronishze Shzuldner ist bei uns das KuslandH mit üäzrlihzen Weistungsf
bilan-deA-iten Umezr Cmjorte als ,Zjorte aus der be-iezungsweise in die 
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Shzwei-x 1on rund 8B Jilliarden )ranvenL Dohz in den !oronafEazren 
musste sihz auhz der Staat -usät-lihz 1ershzulden und damit unter andef
rem einen .eitrag -u den Jegagewinnen der Cmj ersteller leistenH deren 
.örsenwert weit Mberjrojortional angestiegen istL Die ?utzaben Rallen Ö 
wie in allen anderen Wändern Ö bei den »ri1atzauszalten anL Diese zaben 
gemäss der Volvswirtshzaclihzen ?esamtrehznung im Shznitt der let-ten 
-ezn Eazre gut I  Jilliarden )ranven mezr eingenommen als ausgegebenL

Dohz damit ist die ?eshzihzte nihzt -u ,nde3 Geil die I  Jilliarden irgendf
wo angelegt werden mussten und bei diesen Knlagen die »reise zohzgetrief
ben zabenH ist das kein1ermögen der Pauszalte in den -ezn Eazren -wif
shzen yB55 und yBy5 üäzrlihz sogar um gut 584 Jilliarden )ranven gestief
genL 9um Vergleihz3 Das .C» der Shzwei- ist in dieser 9eit 1iel langsamer Ö 
um shzwahze 5B Jilliarden jro Eazr Ö gewahzsenL Das illustriertH wie die 
)inan-gutzaben die kealwirtshzac Rörmlihz MberwuhzernL

Tradeg ist das geue Vr-eiteg
Diese zoze jri1ate Sjar uote bedeutet nihztH dass die Shzwei-er insgesamt 
sezr sjarsam sindL Vielmezr bewirvt die sezr einseitige ,invommensf
1erteilungH dass die ärmere Pälce izren :onsum starv einshzränven se,,k 
wäzrend 1or allem die reihzsten 4 »ro-ent nur einen .ruhzteil izrer ,inf
nazmen 1ervonsumieren öpnncnL Sie vassieren y0H( »ro-ent aller keineinf
vommenL »ro :ojR also rund (Bfmal so 1iel wie der kest der .e1ölverungL 
Sie vönnen damit so 1iel sjarenH dass iznen in-wishzen rund drei Viertel 
aller Vermögen gezörenL )Mr die ärmsten -wei Drittel bleiben veine 0 »rof
-ent aller kein1ermögenL

’o1artis minus yHI »ro-entL Dow Eones minus 5 »ro-entL ,uro in )ranven 
jlus BHy0 »ro-entL Die BHy0 »ro-ent sind die ’otierungen eines gan- norf
malenH Tauen Pandelstages im )ebruarL Dohz wenn sihz die 540B .illionen 
auhz nur um 5 »ro-ent jro Nag bewegenH dann werden mit ein bisshzen 
Nraden und Sjevulieren 0Bfmal mezr alte Gerte umgeshzihztet als neue 
durhz zarte Krbeit geshza2enL

–nd das ist nihzt nur NzeorieL Peute zat Rast üeder einen .evannten 
oder eine VerwandteH der oder die durhz .örsensjevulationenH :r«jtof
wäzrungen oder Cmmobilienbesit- in vur-er 9eit stinvreihz geworden istL 
Das zinterlässt Sjuren in der vollevti1en ?ezirnrinde Ö -umal die neue 
?eneration mit einer Nradingf»lattRorm auR dem Pand« auRgewahzsen istL 
Nraden ist das neue KrbeitenL

540B .illionenL ,in vlit-evleiner Neil da1on ist in Ctalien in1estiertL –nd 
wenn da1on wiederum auhz nur ein .ruhzteil abge-ogen wirdH zat die 
»remierministerin ?iorgia Jeloni ein »roblemL Sie ist nämlihz Ö wie Ülif
1er JeilerH der Ctalienf:orresjondent der Namedia und der 7SMddeutshzen 
9eitungFH vMr-lihz shzrieb Ö stol- darauRH dass der ,dgcw  be-iezungsweif
se der 9ins der italienishzen Staatsanleizen nihzt steigtL Das sei auhz der 
?rundH warum sie Ö entgegen izren Gazl1ersjrehzen Ö die Steuern auRs 
.en-in nihzt gestrihzen zabeL

Die ’99 lobt in diesem 9usammenzang gerne die 7dis-ijlinierende Girf
vung der :ajitalmärvteFH welhze die kegierungen da1on abzalteH nohz 
mezr Shzulden -u mahzenL Dohz dieselbe dis-ijlinierende Girvung 1erf
zindert auhzH dass sihz die kegierung Jeloni das nötige ?eld Ö beisjielsf
weise Ö mit zözeren ?ewinnsteuern beshza L

Der Anan-ielle 7keihztumF zat der Gelt mit den :ajitalmärvten und deren 
Ürganen auhz eine 7GeltregierungF beshzertL Deren Druhvmittel sind die 
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avtuell rund Iy .illionen Dollar StaatsshzuldenL Die durhzshznittlihze Verf
shzuldung weltweit liegt bei I4 »ro-ent izres .C»L Cm )all 1on Ctalien stezt 
der »egel shzon bei 5(0 »ro-entL –nd wäzrend das Stimm1olv erst beim 
nähzsten Gazlgang wieder avti1 werden vannH strac der :ajitalmarvt sof
RortL Jit :ajitalTuhzt und zözeren 9insenL

Das Volv wäzlt seine kegierungenH und denen divtieren die ?läubiger das 
kegierungsjrogrammL Deutlihz geworden ist das auhz in der ,urof:riseH 
wäzrend der die sMdeurojäishzen Wänder nihzt dem GäzleraucragH sonf
dern den imjli-iten und teilweise auhz gan- eZjli-iten )orderungen der 
,urojäishzen 9entralbanv Rolgen musstenL :ein GunderH gerät die Demof
vratie in JissvreditL

540B .illionen DollarO Gas stehvt eigentlihz vonvret dazinterp ’unH mit 
meinen ,rsjarnissen 1er-ihzte ihz 1orMbergezend auR meine KnsjrMhze 
auR das .C» und lasse mir den entsjrehzenden .etrag gutshzreibenL Die 
540B .illionen sind somit ein Knsjruhz auR das Ö etwa einem Drei-ezntel 
entsjrehzende Ö .C»H 1on dem allerdings neben den :ajitalbesit-ern auhz 
nohz die arbeitende .e1ölverung leben mussL Gie sollen derart gigantishze 
)orderungen mit der real eZistierenden ?Mtermenge Mberzaujt üe gedehvt 
werdenp Kngesihzts der ?rössenordnung dieser Disvrejan- ist es nihzt erf
staunlihzH dass unser Vertrauen in das ?elds«stem shzwindetL

SnAiale per, ichtugweg sigd ster-lich  gagAielle 
gicht
Cmmer mezr reihze Knleger in1estieren deszalb zeute einen Neil  izf
res berTusses in eine 1on in-wishzen 5B Ä4( UOx 1ershziedenen :r«jtof
wäzrungen mit einem Jarvt1olumen 1on 55yI Jilliarden ,uroL Die Gertf
zaltigveit dieser 7?utzabenF gezt einzer mit dem 7ShzMrRenF dieser ?elderH 
das sezr 1iel Strom vostetL JarvtRMzrer mit Mber 0B »ro-ent Jarvtanteil 
ist der .ithoinL Die entsjrehzenden üäzrlihzen Nransavtionen 1ershzlingen 
üe nahz Shzät-ung -wishzen 5B  und 5(B Nerawattstunden und somit gut 
das Dojjelte des üäzrlihzen Strom1erbrauhzs der Shzwei-L Gelhz eine Verf
shzwendungO

’ohz 1iel teurer wird es allerdingsH wenn die MberTMssigen ,rsjarnisse in 
Cmmobilien in1estiert werden und damit deren »reise zohztreibenL Das zat 
im vonvreten )all der Shzwei- bewirvtH dass der Gert des Cmmobilienf
besit-es der Ureihzenx »ri1atzauszalte allein 1on yB55 bis yBy5 um 84 Jilf
liarden )ranven gestiegen istH wo1on aber nur maZimal 4B Jilliarden auR 
realen Cn1estitionen beruzenL

Der entsjrehzende ’ettojroAt 1on gut BB Jilliarden ist aber nihzt nur 
ein .uhzgewinnH sondern die :alvulationsgrundlageH auRgrund derer die 
Cmmobilienbesit-er izre marvtMblihze ’ettorendite 1on ( »ro-ent berehzf
nenL Knderszerum gesagt3 Der zoze Jarvtwert der Cmmobilien beruzt darf
auRH dass man die ’euf:äuRerinnen und Jieter -ur :asse bitten vannL Das 
tri  1or allem die mit niedrigen ,invommen zartL ’ahz einer Studie des 
Cmmobilienberaters GMest »artner muss das ärmste ,invommens uintil 
üe nahz Pauszaltst«j -wishzen rund 0B und bis Mber B »ro-ent des 1erf
RMgbaren ,invommens RMr die Jiete auRwendenL

?ibH so wird dir gegebenL ’ahz diesem Jotto zaben die Jenshzen shzon 
immer andere in die »Tihzt genommenL ,in dihztes ’et- 1on gegenseitigen 
so-ialen VerjTihztungen ist und bleibt die beste KrtH sihz RMr die Gehzself
Rälle des Webens -u wajjnenL Vorräte vönnen 1erderbenH ’eid wehven oder 
gestozlen werdenL So-iale VerjTihztungen bleiben in den :öjRen drinL ,in 
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angesezenes Jitglied einer ?emeinshzac -u seinH mahzt nihzt nur die 9uf
vunc sihzererH sondern auhz die ?egenwart lebenswerterL

Jit dem ?eld zat uns die ,1olution eine 1öllig neue )orm 1on so-ialer Verf
jTihztung geshzenvtL Das zat es uns erlaubtH den :reis der 9usammenf
arbeit auhz auR –nbevannte aus-udeznenH die Krbeitsteilung -u intensi1ief
ren und den materiellen keihztum massi1 -u mezrenL

Dohz das ?eshzenv der ,1olution zat auhz seine NMhvenL So-iale VerjTihzf
tungen sind sterblihzH Anan-ielle nihztL Sie vönnen endlos angezäuc werf
denL )rMzere ?enerationen zaben die ?eRazr ervannt und Wösungen gef
suhztL ,s gab etwa das ,rlassüazrH in welhzem alle Shzulden 1ergeben wurf
denL ,in weiteres ?egenmittel war die so-iale hztung der JahztgierigenL

Jit der ?lobalisierung zaben diese Dis-ijlinierungsmittel an :rac 1erf
lorenL Die keihzen shza2en sihz izre eigene GeltH der ’ationalstaat ist 
nur nohz ein StandortL Sogar das »roblembewusstsein ist uns abzandenf
gevommenL Gir zaben uns an den stetigen Knstieg der ?utzaben gewöznt 
und zalten izn RMr normal oder gar Ö sieze Jh:inse« Ö RMr begrMssenswertL

Dohz damit zandeln wir uns gewaltige »robleme ein3

Die mangelnde Gertzaltigveit der ?utzaben jro1o-iert immer wieder glof
bale )inan-vrisenL

Die Kbsihzerung der stetig steigenden ?utzaben 1ershzlingt immer mezr 
kessourhenL

Sie erset-t die Demovratie durhz die Perrshzac der ?läubigerL

Sie shzwähzt das Vertrauen in das staatlihze ?elds«stemL

Sie untergräbt den Weistungswillen Ö Nraden wird das neue KrbeitenL

–nd sie 1ershzärc genau die –ngleihzzeitenH welhze die Wawine an ?utzaf
ben und Shzulden Mberzaujt erst ausgelöst zabenL
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